Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
OBM/13-2/RY001 Blrgermeister- und Presseamt 13-2/172/2023

Anderung im Stadtteilbeirat Anger/Bruck - Benennung der 6dp-Fraktion fur die
Amtszeit vom 01. November 2023 bis 30. April 2026

Beratungsfolge Termin O/N Vorlagenart Abstimmung

Stadtrat 26.10.2023 O Beschluss

Beteiligte Dienststellen

Antrag

Fur die ausgeschiedenen Mitglieder Konstantin Walter und Dorothee Friedrich wird Herr Robert
Risack von der 6dp-Fraktion als ordentliches Mitglied in den Stadtteilbeirat Anger/Bruck berufen.
Ein Ersatzmitglied wird noch benannt.

Begrundung

1. Ergebnis/Wirkungen
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Der Erlanger Stadtrat hat in seiner Sitzung am 28. Juli 2016 den Grundsatzbeschluss zur Bil-
dung von Stadtteilbeiréaten gefasst.

Die Mitglieder des Beirates werden nach 8 3 Abs. 2 der Satzung der Stadt Erlangen tber Orts-
und Stadtteilbeirate berufen.

Die bisherigen Mitglieder, Herr Konstantin Walter und Frau Dorothee Friedrich, sind aus dem
Stadtteilbeirat Anger-Bruck ausgeschieden. Demnach sind neue Mitglieder fir die 6dp-Fraktion
zu benennen. In diese Funktion wird Herr Robert Risack ab dem 01. November 2023 berufen.
Ein neues Ersatzmitglied wird noch benannt.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Die Mitglieder und Ersatzmitglieder im Stadtteilbeirat werden fiir die Amtszeit bis 30. April 2026
bestellt und namentlich genannt. Im Falle des Ausscheidens von Mitgliedern aus dem Stadt-
teilbeirat riicken die Ersatzmitglieder nach.

3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

4. Klimaschutz:

Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz:

] ja, positiv*
] ja, negativ*
X nein

Wenn ja, negativ:
Bestehen alternative Handlungsoptionen?
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[] ja*

[] nein*

*Erlauterungen dazu sind in der Begrindung aufzufihren.

Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begriindung zu formulieren.

5. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Investitionskosten: € bei IPNr.:
Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto:
Weitere Ressourcen
Haushaltsmittel
X werden nicht bendtigt
] sind vorhanden auf IvP-Nr.
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk

[] sind nicht vorhanden

[ll. Abstimmung

siehe Anlage
IV.Beschlusskontrolle

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 2 von 2



	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text48
	Anlage

